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1 Einleitung 

Die Rolle „Koordinator/in Auswahlverfahren“ übernimmt für die folgenden beispielhaften Prozess-

ausschnitte übergeordnete Aufgaben. Die Bearbeitung einzelner Bewerbungen entlang dieser Pro-

zessabschnitte erfolgt in der Rolle „Bearbeiter/in fachliche Bewertung“ und in der Regel nicht durch 

den/die Koordinator/in. 

Beispiel Prozessabschnitte - dezentrale Bearbeitung im Bewerbungsverfahren 

 BA 1. FS (zulassungsbeschränkt)                 MA 1. FS (zulassungsbeschränkt) 
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2 Login im Bearbeitungsportal  

Bitte geben Sie den Benutzer (vorname.nachname@kit.edu) und Ihr individuelles Passwort ein, um 
sich anzumelden. Sie erhalten Ihre Zugangsdaten auf Antrag mit folgendem Antragsformular: 
http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/1-Antrag_Zuweisung_einer_Rolle_im_BZM-System.pdf   

 

 

 

Bitte ändern Sie das von VIT vergebene Passwort nach dem erstmaligen Login und geben Sie Ihre per-
sönlichen Zugangsdaten nicht an Dritte weiter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Rückfragen zu Ihrem Benutzerkonto oder technischen Problemen wenden Sie sich bitte an                     
campus-support@vit.kit.edu und geben im Betreff „Fragen zu meinem BZM Account:“ plus Kurzbeschreibung 
in Stichworten an. Oftmals helfen Screenshots bei der zielführenden Klärung. 

BZM Testportal: https://campus5-test.kit.edu/campus/campus/UA/Login?t=&l=de 

BZM Bearbeiterportal:  

https://campus5.kit.edu/campus/campus/UA/Login?t=&l=d
e   

mailto:vorname.nachname@kit.edu
http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/1-Antrag_Zuweisung_einer_Rolle_im_BZM-System.pdf
mailto:campus-support@vit.kit.edu
https://campus5-test.kit.edu/campus/campus/UA/Login?t=&l=de
https://campus5.kit.edu/campus/campus/UA/Login?t=&l=de
https://campus5.kit.edu/campus/campus/UA/Login?t=&l=de
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2.1 Auswahl des Semesters 

In der Regel ist das aktuelle Bewerbungssemester voreingestellt, sobald eine neue Bewerbungsphase 
begonnen hat. Zwischen den Bewerbungsphasen zum Wintersemester bzw. Sommersemester muss 
ggf. zunächst das richtige Semester aus dem Drop-Down-Menü ausgewählt werden, ehe die zu bear-
beitenden Bewerbungen verfügbar sind.  

 

 

3 Einsehen der Bewerbungen der eigenen Fakultät 

3.1 Studienangebot aufrufen 

 

Bitte rufen Sie das Studienangebot auf, indem Sie auf den Namen in der Liste der Studienangebote 

klicken.  
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Bitte wählen Sie auf der 

nachfolgenden Seite mit 

Informationen zu den Ver-

fahrensdetails des Studien-

angebots den Bereich 

„Bewerbungen“ in der 

Navigation links aus. 

 

 

 

3.2 Übersicht der Bewerbungen nach Status 

Anschließend erhalten Sie eine Übersicht aller Bewerbungen dieses Studienangebots nach Status der 

Bewerbungen. 

Der Aufruf der Liste aller Bewerbungen 

kann je nach Datenmenge (Anzahl der 

Bewerbungen) länger dauern. Deshalb 

ist das gezielte Aufrufen nach Status zu 

empfehlen. In der danach folgenden 

Übersicht werden die wichtigesten 

Eckdaten zu jeder einzelnen 

Bewerbung aufgeführt. 

 

 

 

 

 

 

3.2.1 Statusausprägungen 
 

Abgelehnt:  
Ablehnungsbescheide wurden verschickt (DOSV: Automatischer Versand durch die SfH nach Abschluss der 
Koordinierungsphase 2 mit Hinweis auf eventuelles lokales NRV). 
 

Ausgeschieden: 
Nach Annahme eines Zulassungsangebots für ein anderes DOSV Studienangebot scheiden die übrigen Anträge 
des Bewerbers automatisch aus.  
 

Ausgeschlossen: 
Wegen Unvollständigkeit bzw. Fristversäumnis ist die Bewerbung nach Ablauf der Bewerbungsfrist endgültig 
vom Verfahren ausgeschlossen. Es ergeht ein Ausschlussbescheid. 
 
 



     Leitfaden für die Campus BZM-Rolle:  
„Koordinator/in Auswahlverfahren“ 

 

© 2016 DE SLE | KIT-Servicezentrum Studium und Lehre | Studierendenservice                       Seite 7 von 16 

 
 
Bewertet:  
Die Bewerbung wurde fachlich von der zuständigen Kommission geprüft und bewertet. In zulassungsbe-
schränkten Bachelorstudiengängen (1. FS) führt SLE diesen Status herbei, sofern keine außerschulischen Leis-
tungen eingereicht wurden. Falls außerschulische Leistungen eingereicht wurden, geht die Akte im Systemsta-
tus „Vollständig“ zur Bewertung an die Fakultät. Die/Der „Bearbeiter/in fachliche Bewertung“ überführt die 
Bewerbung nach Eingabe der Punkte für die außerschulischen Leistungen in den Status „Bewertet“. 
 

Exportiert:  
Zulassungsbescheide wurden verschickt. Export der Daten für die Immatrikulation im Altsystem der HIS-ZUL. 
 

Postalisch eingegangen: 
Die Bewerbung ist beim Studierendenservice postalisch eingegangen und wird im nächsten Schritt auf Voll-
ständigkeit geprüft sowie im Hinblick auf die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die weitere Teil-
nahme am Zulassungsverfahren ausgewertet.  
 

Posteingang fehlt: 
Der Antrag wurde bisher nur elektronisch eingereicht. Nach Fristablauf Ausschluss, jedoch ohne Ausschlussbe-
scheid, weil kein gültiger Antrag vorlag. 
 

Vollständig:  
Bewerbungen, die durch den Studierendenservice überprüft wurden und formal korrekt sind => Diese Bewer-
bungen nehmen am Auswahl-/Bewerbungsverfahren teil.  
 

Vorläufig ausgeschlossen:  
Wegen Unvollständigkeit ist die Bewerbung aktuell ausgeschlossen. 
 

ZLA aktuell nicht möglich: 
Die Bewerbung wurde in die Rangliste aufgenommen. Aufgrund der beschränkten Studienplatzkapazität gem. 
der Verordnung des Wissenschaftsministeriums über die Festsetzung von Zulassungszahlen für die Studien-
gänge im Vergabeverfahren der Universitäten kann aktuell keine Zulassung erfolgen. Eine Zulassung ist durch 
Nachrücken im Rahmen von DOSV oder eines lokalen Nachrückverfahrens möglich. 
 

Zulassung beschieden: 
Ein Zulassungsbescheid wurde kürzlich verschickt. Dieser Zwischenstatus geht zeitnah in „Exportiert“ über. 
 

ZLA geplant: 
Ein Zulassungsangebot liegt noch nicht vor, ist aber geplant. Eine endgültige Zulassung erfolgt durch Versand 
eines entsprechenden Bescheides in den nächsten Tagen. 
 

ZLA liegt vor: 
Der/Dem Bewerber/in liegt ein Zulassungsangebot im Rahmen von DOSV vor. Nach aktiver Annahme des Zu-
lassungsangebots oder entsprechender Priorisierung der Bewerbung in der Entscheidungsphase wird die Be-
werbung automatisch in den Status „Zugelassen“ überführt. 
 

Zugelassen:                                                                                                                                                                              
Ein zuvor erteiltes Zulassungsangebot wurde aktiv oder automatisch aufgrund entsprechender Priorisierungen 
angenommen. Im nächsten Schritt wird ein Zulassungsbescheid verschickt. 
 

Zurückgestellt:                                                                                                                                                                    
Zulassungsangebote wurden erteilt. Die Bewerber haben die Bewerbung für eine Vorwegzulassung im nächs-
ten Bewerbungszyklus vorgemerkt. 
 

Zurückgezogen:                                                                                                                                                                   
Bewerber können ihre Bewerbung zurückziehen. Dies erfolgt in der Regel nach Erhalt eines Studienplatzes an 
einer anderen Universität (ggf. außerhalb von DOSV bei Bachelorstudiengängen). 
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3.2.2 Statusübergänge - Beispielpfade 

 

DOSV Studienangebot Bachelor 1. FS NC (alle 1-Fach-Studienangebote): 

Fall A: Online-Bewerbung: „Posteingang fehlt“ => „Postalisch eingegangen“ (fristgerecht) => Vollständigkeits-
prüfung: „Vollständig“ => „Bewertet“ => „ZLA liegt vor“ => „Ausgeschieden“ 

Fall B: Online-Bewerbung: „Posteingang fehlt“ => Postalisch eingegangen (fristgerecht) => Vollständigkeitsprü-
fung: „Vollständig“ => „Bewertet“ => „ZLA liegt vor“ => „Zugelassen“ => „Exportiert“  

Fall C: Online-Bewerbung: „Posteingang fehlt“ => Postalisch eingegangen (fristgerecht) => Vollständigkeitsprü-
fung: „Vollständig“ => „Bewertet“ => „ZLA liegt vor“ => „Zurückgestellt“ 

Fall D: Online-Bewerbung: „Posteingang fehlt“ => Postalisch eingegangen (fristgerecht) => Vollständigkeitsprü-
fung: „Vollständig“ => „Bewertet“ => „ZLA aktuell nicht möglich“ => „Abgelehnt“ (nach Ende der DOSV-
Koordinierungsphase 2) 

Fall E: Online-Bewerbung: „Posteingang fehlt“ => Postalisch eingegangen (fristgerecht) => Vollständigkeitsprü-
fung: „Vollständig“ => „Bewertet“ => „ZLA aktuell nicht möglich“ => „ZLA liegt vor“ (durch dynamisches Nach-
rücken) => „Zugelassen“ => „Exportiert“ 

Fall F: Online-Bewerbung: „Posteingang fehlt“ => Postalisch eingegangen (fristgerecht) => Vollständigkeitsprü-
fung: „Vollständig“ => „Bewertet“ => „ZLA aktuell nicht möglich“ => „ZLA liegt vor“ (durch dynamisches Nach-
rücken) => „Ausgeschieden“ 

Fall G: Online-Bewerbung: „Posteingang fehlt“ => Postalisch eingegangen (fristgerecht) => Vollständigkeitsprü-
fung: „Vollständig“ => „Bewertet“ => „ZLA aktuell nicht möglich“ => „ZLA liegt vor“ (durch dynamisches Nach-
rücken) => „Zurückgestellt“ 

Fall H: Online-Bewerbung: „Posteingang fehlt“ => Postalisch eingegangen (fristgerecht) => Vollständigkeitsprü-
fung: „Vorläufig ausgeschlossen“ wegen fehlender zulassungsrelevanter Unterlagen => Nachreichung bis Fris-
tende: weiter mit „Vollständig“ (s.o.)  

Fall I: Online-Bewerbung: „Posteingang fehlt“ => Postalisch eingegangen (fristgerecht) => Vollständigkeitsprü-
fung: „Vorläufig ausgeschlossen“ wegen fehlender zulassungsrelevanter Unterlagen => KEINE Nachreichung bis 
Fristende: „Ausgeschlossen“ 

Nicht-DOSV Studienangebote Bachelor/Master 1. FS NC (Mehr-Fach-Studienangebote - BEd): 

Der Status „ZLA liegt vor“ wird nur pro forma für kurze Zeit vergeben, wenn die Bewerbung nach Rangliste 
zugelassen werden kann. Die Bewerbung wird ohne Annahme des ZLA (vgl. DOSV) direkt in den Status „Zuge-
lassen“ überführt und anschließend zur Vorbereitung der Immatrikulation im HIS-SOS Altsystem exportiert.  

Studienangebot Bachelor/Master 1. FS frei (Nicht-DOSV): 

Bewerbungen im Status „Vollständig“ werden direkt in den Status „ZLA geplant“ und danach in den Status 
„Zugelassen“ überführt. 

Studienangebot Bachelor/Master 2. und höheres FS frei/NC: 

Bewerbungen im Status „Vollständig“ werden von der/dem „Bearbeiter/in höheres Fachsemester“ direkt in 
den Status „ZLA geplant“ und von SLE im Zuge der Bescheiderstellung in den Status „Zugelassen“ überführt. 
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4 Herunterladen von Bewerberdaten  

4.1 CSV Export 

 

Der CSV-Export enthält sämtliche Informationen zu den Bewerbungen und Bewerber/innen, die für den Zweck 

der Durchführung des Bewerbungsverfahrens benötigt werden. So ist auch die E-Mailadresse enthalten, wel-

che im Rahmen der Bewerbung eine Pflichtangabe ist und häufig für die Organisation von Auswahlgesprächen 

benötigt wird. 

 

Um den CSV-Export durchzuführen, rufen Sie bitte 

die Liste der Bewerbungen nach Status auf (siehe 

Kapitel 3).  Der Export aller Bewerbungen ist durch 

Anhaken der Checkbox in der Überschriftzeile mög-

lich. Je nach Bedarf können auch nur Bewerbungen 

in einem bestimmten Status exportiert werden (z.B. 

„Vollständig“ für die Bewertung der außerschuli-

schen Leistungen). 

4.2 Datenexport 

Der Datenexport umfasst neben den für die Durchführung des Bewerbungsverfahrens benötigten Angaben 

weitere personenbezogene Angaben und Kontaktdaten, für die lediglich die Rolle „Koordinator/in Auswahlver-

fahren“  Zugriffsrechte besitzt. Der Datenexport enthält detaillierte Angaben zur schulischen Qualifikation und 

Eignung der Bewerber/innen, welche in aggregierter und somit anonymer Form für statistische Auswertungen 

zur Bewerberqualität nach Abschluss des Verfahrens genutzt werden können. Aufgrund des Zusatzrechts für 

den „Datenexport“ unterliegt die Zuweisung der Rolle einer datenschutzrechtlichen Auflage, die durch die 

Teilnahme an einer BZM-spezifischen Datenschutzschulung erfüllt wird.  

 

Das Vorgehen zum Export der Daten ent-

spricht der Beschreibung in Kapitel 4.1.  

Die Daten können auf einen bestimmten 

Status eingegrenzt werden, indem die 

Auswahl auf einen Status begrenzt wird. 

Bitte setzten Sie hierfür links neben dem 

Status einen Haken .  

 

 

Alternativ dazu können Sie die Liste der detaillierten Bewerbungen in einem bestimmten Status aufrufen (vgl. 

Kapitel 3.2) und den Datenexport aus dieser Ansicht heraus durchführen, indem Sie die Checkbox in der Über-

schriftzeile anhaken, siehe Abbildung unten. 

 

 

 


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5 BZM Massenimport (Wiwi-Tool) 

Anstelle der manuellen Eingabe der Bewertungsergebnisse in jeder einzeln aufzurufenden Bewerbung können 

die Werte mithilfe des Wiwi-Tools für den BZM Massenimport effizient hochgeladen werden. Diese Lösung 

wird von SLE für Studiengänge mit einer hohen Bewerberzahl empfohlen. Die Anleitung zum Massenimport 

steht unter https://auswahl.wiwi.kit.edu/massenimport_dokumentation.pdf zum Download bereit.  

6 Qualitätssicherung 

Vor der Erstellung und Freigabe von Ranglisten muss gewährleistet sein, dass alle verfahrensrelevanten Be-

werbungen ordnungsgemäß bearbeitet wurden. Nach Abschluss der Bewertung durch die Auswahlkommission 

sollten alle Bewerbungen im Status „Bewertet“ sein, ehe eine Fertigmeldung an SLE erfolgen und die Ranglis-

tenbildung angestoßen werden kann. Nur Bewerbungen im Status „Bewertet“ werden in die Rangliste mit 

aufgenommen. 

Bitte überprüfen Sie anhand der Übersicht der Bewerbungen nach Status (siehe Kapitel 3.2), ob alle Bewer-

bungen den Zielstatus für die Rangliste erreicht haben. Falls Sie mehrere Bewerbungen nachbearbeiten (las-

sen) müssen, können Sie sich hierbei auf die Eintragung der Punkte beschränken und im Anschluss für alle 

Bewerbungen in der Liste der vollständigen Bewerbungen einen Statuswechsel durchführen.  

Markieren Sie hierfür die betroffenen Bewerbungen in der Liste anhand der Checkbox. Wählen Sie den ge-

wünschten Zielstatus aus dem Dropdown Auswahlmenü in der Überschriftzeile aus und aktivieren Sie den But-

ton „Status setzen“ (vgl. [1] in der Abbildung unten).  

ACHTUNG! In der Maske stehen zwei Dropdown Menüs zur Auswahl. Das Menü in der Navigationsleiste 

links dient lediglich der Filterung der Bewerbungen nach Status (vgl. [2] in der Abbildung unten). Diese Funkti-

onalität reagiert mit einer schlechten Performance, weshalb die Eingrenzung nach Status wie in Kapitel 3 be-

schrieben durchgeführt werden sollte. Bitte verwechseln Sie diese Filterfunktion nicht mit der Funktion „Status 

setzen“.  

 

         [1] Statuswechsel   

durch Massenoperation. 

 

 

 

h 

       [2] Filter nach Status zur Eingrenzung der Ergebnisliste. 

 

 

 

 

 

Filter  

[1] [2] 

https://auswahl.wiwi.kit.edu/massenimport_dokumentation.pdf
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7 Individuelle Konfiguration von Studienangeboten 

7.1 Studiengangspezifische Texte im Bewerberportal  

Bei Bedarf können im Bewerberportal fachspezifische Hinweistexte für Bewerber platziert werden. Sinnvoll ist 

dies zum Beispiel im Portalbaustein „Außerschulische Leistungen“. Viele Bewerber sehen durch diese Rubrik 

die Chance, ihren Platz auf der Rangliste durch die Einreichung sonstiger außerschulischer Leistungen zu ver-

bessern. Bewerber können jedoch nicht wissen, für welche konkreten Leistungen hier tatsächlich Punkte ver-

geben werden und reichen alles Mögliche ein. Die Menge dieser Anträge mit außerschulischen Leistungen, 

welche von den Bachelor-Auswahlkommissionen bearbeitet werden müssen, kann durch eine transparente 

Darstellung gesteuert bzw. reduziert werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf Basis des in der Abbildung oben eingerahmten Mustertexts und der beispielhaften Aufzählung von sonsti-

gen Leistungen, die nicht zur Verbesserung der Ranglistenposition beitragen, können Sie SLE damit beauftra-

gen, einen für Ihr/e Studienangebot/e individuellen Text zu hinterlegen. 

 

7.2 Berechnungsschema 

7.2.1 Obligatorisch: Satzungskonforme Abbildung der Schulfächer für zulassungsbeschränk-

te Bachelorstudienangebote 

Für die Ermittlung der Eignungspunkte, auf deren Basis entsprechend der geltenden Auswahlsatzung eine 

Rangliste gebildet werden muss, muss die Leistungsbewertung für zulassungsbeschränkte Bachelorstudienan-

gebote konfiguriert werden. Hierbei müssen  die einzelnen Schulfächer bzw. Schulhalbjahre mit der vorgese-

henen Gewichtung hinterlegt werden.   

Die Eingabe der Punkte erfolgt durch die Bewerber/innen im Bewerberportal. Mit der Einreichung des unter-

schriebenen Zulassungsantrags versichern diese, dass die Angaben wahrheitsgemäß gemacht wurden. SLE 

überprüft diese Angaben stichprobenhaft im Rahmen der Sichtprüfung. Vor der Freigabe eines Studienange-

bots muss die Richtigkeit des Berechnungsschemas sichergestellt werden, weil eine Änderung während des 

MUSTERTEXT 

STANDARDTEXT 

STANDARDTEXT 



     Leitfaden für die Campus BZM-Rolle:  
„Koordinator/in Auswahlverfahren“ 

 

© 2016 DE SLE | KIT-Servicezentrum Studium und Lehre | Studierendenservice                       Seite 12 von 16 

 

Verfahrens nur auf Umwegen möglich und mit einem sehr ho-

hen Arbeitsaufwand verbunden ist. Bei der Überprüfung der 

Richtigkeit des hinterlegten Schemas bittet SLE die Koordina-

tor/innen für das Auswahlverfahren, die über das fachliche 

Know-how verfügen, um Mithilfe und frühzeitige Meldung von 

Korrekturbedarf.  

 

 

 

7.2.2 Optional: Berechnungsschema zur Ermittlung der Gesamtpunktzahl für zulassungsbe-

schränkte Masterstudienangebote 

 

Standardmäßig wird für zulassungsbeschränkte Masterstudienangebote ein Berechnungsschema hinterlegt, 

welches lediglich von der Eingabe einer Gesamtpunktzahl ausgeht. Die Gesamtpunktzahl wird außerhalb des 

BZM-Systems ermittelt. 

BZM bietet die Möglichkeit, analog zu den Berechnungsschemata für Bachelorstudiengänge einzelne Positio-

nen für eine systemgestützte Berechnung des Gesamtpunktwertes zu konfigurieren. Hierbei können Punkte-

schranken sowie Gewichtungen konfiguriert werden. Falls der Wunsch besteht, auf diese Möglichkeit zurück-

zugreifen, wird Ihr Input in Form einer Excel-Datei benötigt, aus der die Kalkulation des Gesamtpunktwertes 

für das BZM Berechnungsschema übernommen werden kann. 
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7.3 Vorbehalt 

Im Zusammenhang mit der fachlichen Überprü-

fung von Zulassungs- bzw. Zugangsvorausset-

zungen können durch die Auswahlkommission 

Vorbehalte erteilt werden. Beispielsweise kann 

dadurch die Zulassung unter dem Vorbehalt 

erfolgen, dass der endgültige Nachweis über 

den Bachelorabschluss bis 2 Monate nach Be-

ginn des Semesters, für das die Zulassung aus-

gesprochen wurde, nachgereicht werden kann. 

Erfolgt dies nicht, erlischt die Zulassung. Da aus 

den verschiedenen Auswahlsatzungen unter-

schiedliche Anforderung an die Vorbehaltsart 

und Vorbehaltsfrist hervorgehen, wird für die 

satzungskonforme Konfiguration Input hinsichtlich der für Ihre Studiengänge geltenden Regelungen benötigt. 

Sollte im Standard in der nebenstehenden Abbildung eine Vorbehaltsart oder Vorbehaltsfrist fehlen, melden 

Sie dies bitte bei SLE. Üblicherweise gilt für einen Studiengang eine einheitliche Frist. In der Bearbeitungsmas-

ke sind derzeit alle Fristen auswählbar, die es gibt. Eine Eingrenzung auf das jeweilige Studienangebot erfolgt 

nicht. 

7.4 Auflage 

Analog zum Vorbehalt kann/können mit der Zulassung eine/mehrere Auflagen erteilt werden. Damit wird den 

Bewerber/innen die Möglichkeit eingeräumt, einzelne Zulassungs- bzw. Zugangsvoraussetzungen parallel zur 

Studienaufnahme innerhalb einer mit dem Zulassungsbescheid zu benennenden Frist nachzuholen. Die Aufla-

ge selbst wird in Form von Freitext durch die BZM-Bearbeiter-Rollen hinterlegt. Die Auflagenfrist kann analog 

zur Vorbehaltsfrist vordefiniert werden. Auch hier benötigt SLE für die Konfiguration entsprechende Informati-

onen zu Ihrem konkreten Bedarf, falls dieser aktuell noch nicht abgedeckt sein sollte. 

Auf Basis Ihrer Angaben wir der Zulassungsbescheid um die Auflage/n ergänzt. Beispielauszug: 
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7.5 Ablehnungsgründe 
 

Sofern eine Bewerbung im Sinne der Teilnahme am Verfahren „Vollständig“ ist, muss eine fachliche Prüfung 

seitens der zuständigen Personen bei der Fakultät erfolgen. Diese Prüfung kann zu einer Ablehnung führen. 

Dies ist sowohl für Bewerbungen in ein höheres Fachsemester als auch Masterbewerbungen für das 1. Fach-

semester (zulassungsbeschränkt und frei gleichermaßen) relevant. Die Ablehnung muss formell durch einen 

Verwaltungsakt (Ablehnungsbescheid) erfolgen. Gegen die Ablehnung kann im Rahmen der hier zulässigen 

Rechtsmittel Klage eingereicht werden. Die Ablehnung muss daher sehr präzise anhand der jeweils relevanten 

Paragraphen der Auswahlsatzung erfolgen. Für die Bearbeitung durch die BZM-Bearbeiter-Rollen muss das 

BZM-System entsprechend vorbereitet werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Hinterlegung von Ablehnungsgründen wurde eine Nomenklatur festgelegt. Nähere Informationen dazu 

sind im Schulungsleitfaden der Rollen „Bearbeiter/in fachliche Bewertung“ und „Bearbeiter/in Einstufung hö-

heres Fachsemester“ enthalten.  

Die/Der „Koordinator/in für das Auswahlverfahren“ soll für die fachliche Richtigkeit entsprechend der gelten-

den Auswahlsatzungen sorgen und die Anwendbarkeit gleicher Gründe für verschiedene Studienangebote 

gewährleisten.   

Allgemeine Gründe wie Formfehler wegen Unvollständigkeit oder Fristversäumnis werden zentral mithilfe des 

Status der Bewerbung gesteuert. Form- oder Fristversäumnisse führen zu einem Ausschluss, sodass die Anga-

be eines konkreten fachlichen Ablehnungsgrundes nicht erforderlich ist. Diese Gründe werden folglich nicht in 

der oben aufgeführten Liste gepflegt.  

Ein allgemeiner Grund für eine Ablehnung, die in der Auswahlliste zur Verfügung gestellt und studiengang-

übergreifend nur einmal gepflegt wird, ist die Ablehnung wegen eines nicht mehr bestehenden Prüfungsan-

spruchs in einem verwandten Studiengang. Der Grund heißt „Allgemein Prüfungsanspruch gem. §60 (2#2) LHG 

verloren (PRAV)“ und kann bei Bedarf mit anderen Gründen kombiniert werden. 

Nach Abschluss des Verfahrens erfolgt  ggf.  eine Ablehnung aufgrund mangelnder Studienplatzkapazität. Dies 

wird zentral von SLE gesteuert. Während des Verfahrens würde die Hinterlegung eines Ablehnungsgrundes 

wegen mangelnder Kapazität einen Verfahrensfehler bedeuten, weil die Bewerbung damit von der Teilnahme 

am weiteren Verfahren und somit auch evtl. durchzuführenden Nachrückverfahren ausgeschlossen wäre. Bitte 

melden Sie für die Auswahlliste der Ablehnungsgründe also keinen Grund, der sich auf Studienplatzkapazitäten 

bezieht. Diese Gründe werden zur Gewährleistung eines rechtssicheren Verfahrens von SLE nicht hinterlegt. 
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8 Überbuchungsquoten 

Außerhalb des BZM Systems gehört die Festlegung der Überbuchungsquoten und fristgerechten Übermittlung 

an SLE zu den Aufgaben der/des Koordinators/in für das Auswahlverfahren. Für alle zulassungsbeschränkten 

Studiengänge muss eine Überbuchungsquote mithilfe des Überbuchungsformulars übermittelt werden.  

Faustregel: Wenn gem. Ihrer Auswahlsatzung eine Rangliste gebildet werden muss, kommt das Überbuchungs-

formular zum Einsatz. Die Überbuchung kann anstatt der Übermittlung einer Quote auch in Form einer konkre-

ten Anzahl der zu erteilenden Zulassungsangebote (DOSV) bzw. Zulassungen (Master) oder anhand des Grenz-

rangs/Punktegrenze (Master) erfolgen. 

Im Dialogorientierten Serviceverfahren von Hochschulstart kann man anfangs einer größeren Menge von 

Bewerbern an der Spitze der Rangliste ein sog. Zulassungsangebot (ZLA) unterbreiten. Eine Zulassung bzw. ein 

Versand des Zulassungsbescheids erfolgt nur, wenn der Bewerber dieses Angebot annimmt. Wird das ZLA 

nicht angenommen, rückt der nächste Bewerber sofort (dynamisch) nach. Im Rahmen des Verfahrens würden 

somit bis zum Ende konsequent 180 Studienplätze vergeben, falls man auf 100 Studienplätze (abzüglich 10 

Prozent Ausländerquote) den Überbuchungsfaktor 2 anwenden würde. Falls dies nicht gewollt ist, können mit 

der erstmaligen Freigabe der Rangliste 180 ZLA ausgesprochen werden. Dies entspricht einer „initialen Über-

buchung“. Danach kann der Wert bspw. auf 120 runter gesetzt werden. Dynamisch nachgerückt wird dann 

erst, wenn mehr als 60 Bewerber das Angebot nicht angenommen haben. Dieses Vorgehen hat sich in zwei 

Studiengängen, die im letzten Jahr anfangs sehr hoch überbucht hatten und den Wert dann runter gesetzt 

haben, bewährt. Diese beiden Studiengänge konnten die Studienplatzkapazität mit Ende des DOSV Ende Au-

gust voll belegen. Es musste kein lokales Nachrückverfahren gem. §7 (12) der Hochschulvergabeverordnung 

durchgeführt werden. Bis Vorlesungsbeginn hat sich die leichte Überbuchung über der tatsächlichen Kapazität 

durch Rücktritte vom Studienplatz weiter konsolidiert, sodass eine Punktlandung hingelegt werden konnte. Die 

Kapazität wurde 1:1 ausgeschöpft. Dieses Ergebnis ist vielversprechend, bringt jedoch keine Gewissheit bezüg-

lich der Überbuchungsquoten für andere Studiengänge. 

Auf Basis der bisherigen Erfahrungen können alte Überbuchungsquote für die initiale Freigabe der Rangliste 

angewendet werden. Danach kann die „Schranke für Nachrücker“ auf 10-30 Prozent über der Kapazität redu-

ziert werden. Mit der steigenden Teilnahme konkurrierender Studienangebote am DoSV steigt bei dieser Me-

thode das Risiko einer Überlast. Bei einer hohen Abdeckung sollte daher der eher konservativen Empfehlung 

von Hochschulstart gefolgt werden, wonach die Überbuchung von Anfang bis Ende des Verfahrens auf mode-

rate 110-130% anzusetzen wäre. 

            

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/Handreichung

_zur_Ermittlung_von_Ueberbuchungsfaktoren.pdf 

 

http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/4-

Formular_Uebermittlung_Ueberbuchungsquote.pdf  

  Überbuchungsformular 

http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/Handreichung_zur_Ermittlung_von_Ueberbuchungsfaktoren.pdf
http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/4-Formular_Uebermittlung_Ueberbuchungsquote.pdf
http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/4-Formular_Uebermittlung_Ueberbuchungsquote.pdf
http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/Handreichung_zur_Ermittlung_von_Ueberbuchungsfaktoren.pdf
http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/Handreichung_zur_Ermittlung_von_Ueberbuchungsfaktoren.pdf
http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/4-Formular_Uebermittlung_Ueberbuchungsquote.pdf
http://www.sle.kit.edu/downloads/Sonstige/4-Formular_Uebermittlung_Ueberbuchungsquote.pdf
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9 Wichtige Informationen 

9.1 Informationsquellen und Schulungen 

9.1.1 Leitfaden Download 

Der vorliegende Leitfaden wird aufgrund von Softwareanpassungen ggf. angepasst. Die jeweils aktuelle Fas-

sung des Benutzerleitfadens für die Rolle „Koordinator/in Auswahlverfahren“ wird auf der Internetseite von 

SLE veröffentlicht: http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/studierendenservice_dokumente.php 

9.1.2 Video-Tutorials 

Eine individuelle Systemeinführung durch den Studierendenservice ist während des Bewerbungsverfahrens 

leider nicht realisierbar. Neben dem Schulungsangebot für die BZM-Rollen im Juni und Juli eines Jahres planen 

wir daher zusätzlich das Angebot eines Video-Tutorials für die BZM-Rollen „Bearbeiter/in fachliche Bewertung“ 

und „Bearbeiter/in Einstufung höheres Fachsemester“, mit dem man durch die wesentlichen Schritte bei der 

Bearbeitung von Bewerbungen geführt werden soll. 

http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/studierendenservice_dokumente.php 

9.1.3 Schulungstermine für weitere BZM-Rollen 

Für Inhaber der Rolle „Koordinator/in Auswahlverfahren“ wird auch die Teilnahme an der Schulung der Rollen 

„Bearbeiter/in fachliche Bewertung“ bzw. Bearbeiter/in Einstufung höheres Fachsemester“ empfohlen, sofern 

sie bei der Durchführung des Bewerbungsverfahrens auch Aufgaben bei der Bearbeitung einzelner Bewerbun-

gen übernehmen. Schulungstermine werden auf unserer Internetseite angekündigt:  

http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/schulungen.php  

Diese Seite können Sie mithilfe eines RSS Feed  abonnieren. 

9.2 Ansprechpartner  

9.2.1 Ansprechpartner für übergeordnete Aufgaben 

Ansprechpartner bei Fragen zur übergeordneten Planung und rechtssicheren sowie termingerechten Durch-

führung des Bewerbungsverfahrens:  

 

 

 

http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/studierendenservice_fakultaeten.php  

 

9.2.2 Ansprechpartner für die operative Fallbearbeitung 

Im Rahmen der Standardprozesse helfen Ihnen auf der operativen Ebene die Sachbearbeiterinnen und Sach-

bearbeiter des Studierendenservice, die für die Verwaltung Ihres Studiengangs zuständig sind, bei Rückfragen 

gerne weiter: http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/studierendenservice-ansprechpartner.php  

http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/studierendenservice_fakultaeten.php
http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/studierendenservice_dokumente.php
http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/studierendenservice_dokumente.php
http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/schulungen.php
http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/studierendenservice_fakultaeten.php
http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/studierendenservice-ansprechpartner.php
http://www.kit.edu/generaterss.php?url=http://www.sle.kit.edu/wirueberuns/schulungen.php

